
listischen Technik behandelt werden, so weist die Untersuchungs­
methodik der einzelnen Verbrechensarten darauf hin, speziell welche 
technischen Mittel auf welche Weise in einem bestimmten Fall unter 
Berücksichtigung des Charakters und der konkreten Umstände des Ver­
brechens eingesetzt werden müssen.
Die Untersuchung wird nur dann erfolgreich sein, wenn der Unter­
suchungsführer die Beweise nicht nur geschickt sammelt und fixiert, 
sondern sie auch richtig analysiert, vergleicht und beurteilt.

Die Untersuchungsmethodik enthält deshalb H i n w e i s e  a u f  a l l e  
w i c h t i g e n  B e s o n d e r h e i t e n  d e r  A n a l y s e ,  V e r g l e i ­
c h u n g  u n d  E i n s c h ä t z u n g  d e r  B e w e i s e ,  d i e  f ü r  
d i e  e i n e  o d e r  a n d e r e  K a t e g o r i e  v o n  S t r a f t a t e n  
c h a r a k t e r i s t i s c h  s i n d .  So muß man zum Beispiel bei der 
Untersuchung von Diebstählen die Regeln der sogenannten Gegenprobe 
von Dokumenten kennen, die es erlaubt, die Stichhaltigkeit eines Do­
kuments zu prüfen, dessen Inhalt Zweifel hervorruft. Oder man muß 
zum Beispiel, wenn das Bedürfnis besteht, die Gruppe des an der Klei­
dung des Mordverdächtigen entdeckten Blutes zu bestimmen, berück­
sichtigen, daß nicht nur Blut, sondern auch Speichel auf Grund bestimm­
ter Merkmale zur Bestimmung der Gruppenzugehörigkeit dieser Per­
sonen dienen kann. Die Kenntnis dieser Umstände kann unter gewissen 
Umständen zweifellos die Analyse, Vergleichung und Einschätzung der 
gesammelten Beweise erleichtern.
Eine wichtige Voraussetzung für die Untersuchung bildet die richtige 
Organisation der Ermittlung in jeder konkreten Strafsache. Die orga­
nisatorischen Prinzipien der Ermittlungsarbeit ergänzen und verbessern 
das System der methodischen Hinweise für die Untersuchung von Ver­
brechen. Deshalb enthält die Untersuchungsmethodik der einzelnen 
Verbrechensarten zwangsläufig in diesem oder jenem Umfang auch 
Hinweise organisatorischen Charakters, und zwar in erster Linie zu 
den Fragen, die eng mit den allgemeinen methodischen Hinweisen zur 
Untersuchung verknüpft sind (Koordination der Handlungen des Unter­
suchungsführers und der Ermittlungsorgane, Auswertung der Arbeits­
brigadenmethode usw.).

Die angeführten allgemeinsten Grundsätze bilden gewöhnlich den 
Hauptinhalt der Untersuchungsmethodik zu jedem beliebigen Ver­
brechen.
Außer diesen wichtigsten allgemeinen Grundlagen enthält die Unter­
suchungsmethodik jeder einzelnen Verbrechensart aber auch methodische 
Hinweise bezüglich aller anderen Maßnahmen der Untersuchung, deren 
Notwendigkeit sich aus dem Charakter der jeweiligen Straftat ergibt.
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